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(Nr. 13285.) Geſetz zur Anderung der Bezeichnungen „Gerichtsſchreiberei“, „Gerichtsſchreiber“ und 
„Gerichtsdiener“. Vom 30. November 1927. 
Der Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 
Artikel 1. 


In den preußiſchen Geſetzen und Verordnungen werden vorbehaltlich der Beſtimmung im Abſ. 2 
die Bezeichnungen „Gerichtsſchreiberei“ durch „Geſchäftsſtelle!“ und „Gerichtsſchreiber“ durch „Urkunds⸗ 
beamter der Geſchäftsſtelle “ erſetzt. 

Der Juſtizminiſter wird ermächtigt, die von der Anderung betroffenen Vorſchriften, ſoweit dies er⸗ 
forderlich iſt, anderweit zu faſſen und dabei das Wort „Gerichtsſchreiber“ durch „Urkundsbeamter“ oder 
„Geſchäftsſtelle! oder durch „Protokollführer“ zu erſetzen. SE; 

Artikel 2. 

In den preußiſchen Geſetzen und Verordnungen wird die Bezeichnung „Gerichtsdiener“ durch „Ge— 
richtswachtmeiſter“ erſetzt. 

Artikel 3. 

Die im Artikel 1 Abſ. 1 und Artikel 2 enthaltenen Vorſchriften ſowie eine von dem Juſtizminiſter 
auf Grund des Artikels 1 Abſ. 2 zu erlaſſende Verordnung treten mit dem 1. Januar 1928 in Kraft. 

Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungsmäßigen 
Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. 

Berlin, den 30. November 1927. 


(Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Schmidt. 


(Nr. 13286.) Verordnung, betreffend Verleihung des Rechtes zum Aus bau der Jeetzel in den Kreiſen Lüchow 
und 5971927 durch die Waſſergenoſſenſchaft der Jeetzelniederung in Lüchow. Vom 14. No⸗ 
vember 5 


Da Waſſergenoſſenſchaft der Jeetzelniederung in Lüchow wird gemäß § 155 Abſ. 2 des Waſſergeſetzes vom 
7. April 1913 (Geſetzſamml. S. 53) das Recht zum Ausbau der Jeetzel von der Grenze der Kreife Lüchow und 
Dannenberg bis zur Mündung in die Elbe bei Hitzacker nach dem Entwurfe des Kulturbauamts Lüneburg vom 
15. September 1925 übertragen. 


Berlin, den 14. November 1927. 


(Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Steiger. 
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Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Nechtsverordnungen 
(8 2 des Geſetzes vom 9. Auguſt 1924 — Geſetzſamml. S. 597 —). 
Im Juſtiz⸗Miniſterial⸗Blatt für die preußiſche Geſetzgebung und Rechtspflege Nr. 45 vom 25. November 1927 
S. 354 iſt eine Allgemeine Verfügung des Preußiſchen Juſtizminiſters vom 19. November 1927 über Simultan⸗ 
zulaſſung der Rechtsanwälte bei den Amts⸗ und Landgerichten verkündet worden, die am 1. Januar 1928 in 
Kraft tritt. 


Berlin, den 19. November 1927. 
Preußiſches Juſtizminiſterium. 


Bekanntmachung. 

Der Verlag der Preußiſchen Geſetzſammlung geht mit dem 1. Januar 1928 von dem Geſetzſammlungs⸗ 
amt auf R. von Decker's Verlag (G. Schenck), Berlin W 9, Linkſtraße 35, über. Beſtellungen auf den 
laufenden Bezug der Preußiſchen Geſetzſammlung nehmen wie bisher nur die Poſtanſtalten entgegen. Altere 
Jahrgänge und Einzelnummern ſowie die Hauptſachregiſter und Einbanddecken können vom 1. Januar 1928 
ab durch den Buchhandel und unmittelbar von R. von Decker's Verlag (G. Schenck, Berlin W 9, Link 
ſtraße 35, bezogen werden. Zur Vermeidung von Verzögerungen in der Zuſtellung empfiehlt es ſich, die 
Beſtellung bei der Poſt rechtzeitig zu erneuern. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357 find bekanntgemacht: 
1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 15. September 1927 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Vereinigten Elektrizitätswerke Weſtfalen, 
G. m. b. H. in Dortmund, für den Bau einer 100 000 Volt⸗Doppelleitung von dem Umſpannwerke 
Recklinghauſen nach dem Gerſteinwerk in Stockum an der Lippe 5 
durch die Amtsblätter der Regierung in Arnsberg Nr. 40 S. 217, ausgegeben am 1. Oktober 1927, und 
der Regierung in Münſter Nr. 39 S. 231, ausgegeben am 24. September 1927; 
2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 15. September 1927 f 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Vereinigten Elektrizitätswerke Weſtfalen 
G. m. b. H. in Dortmund, für die Dauer von fünf Jahren für die Leitung und Verteilung elektriſchen 
Stromes — ausgenommen Hochſpannungsleitungen von mehr als 50 000 Volt ſowie Umſpann⸗ 
und Schaltſtationen, die über den Rahmen von Ortsſtationen hinausgehen, — in Stadt⸗ und 
Landkreiſen der Regierungsbezirke Arnsberg, Münſter und Minden 
durch die Amtsblätter der Regierung in Arnsberg Nr. 46 S. 249, ausgegeben am 12. November 1927, 
der Regierung in Münſter Nr. 39 S. 231, ausgegeben am 24. September 1927, und der Regierung in 
Minden Nr. 44 S. 159, ausgegeben am 29. Oktober 1927 
3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 24. September 1927 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Plaidt für die Erweiterung des be- 
ſtehenden Begräbnisplatzes 
durch das Amtsblatt der Regierung in Koblenz Nr. 41 S. 149, ausgegeben am 15. Oktober 1927; 
4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 29. September 1927 
über die Genehmigung eines Nachtrags zur Satzung der Schleſiſchen Landſchaft 
durch das Amtsblatt der Regierung in Breslau Nr. 42 S. 381, ausgegeben am 15. Oktober 1927; 
5. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 3. Oktober 1927 
En Genehmigung des zweiten Nachtrags zur Oſtpreußiſchen Landſchaftsordnung (Ausgabe 
1926 
durch das Amtsblatt der Negierung in Königsberg Nr. 44 S. 289, ausgegeben am 29. Oktober 1997; 
6. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 3. Oktober 1927 
über die Genehmigung eines Nachtrags zu den Verordnungen, betreffend das Ritterſchaftliche 
Kreditinſtitut des Fürſtentums Lüneburg über Goldſchuldverſchreibungen 
durch das Amtsblatt der Regierung in Lüneburg Nr. 42 S. 180, ausgegeben am 22. Oktober 1927; 
7. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 4. Oktober 1927 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Boele für den Bau einer Verkehrs⸗ 
ſtraße von Hagen nach Dortmund 
durch die Sonderbeilage zum Amtsblatte der Regierung in Arnsberg Nr. 41, ausgegeben am 
8. Oktober 1927. 
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